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Luthers Katechismen, von Luther selbst als „der Laien Bibel“ (WA 30/I, 27 u.ö.) bezeichnet, sind deswegen in die Sammlung reformatorischer Bekenntnisschriften aufgenommen worden, weil in ihnen „alles begriffen [ist], was in Heiliger Schrift weitläufig gehandelt und einem Christenmenschen zu seiner Seligkeit zu wissen vonnöten ist.“ (BSLK 769). Weil der Kleine Katechismus auch in Luthers eigenen Augen eine dichte Zusammenfassung der gesamten christlichen Theologie bietet, ist er als ein theologischer Grundtext anzusehen und sowohl für die Beschäftigung mit Luther als auch für den Einstieg in die Systematische Theologie ein gut geeigneter Ausgangspunkt. Neben der inhaltlichen Auseinandersetzung mit dem Text des Kleinen (und auszugsweise des Großen) Katechismus dient das PS ebenso der Aneignung methodischer Fertigkeiten.
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